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Effektskizze zum Trend
Fachkräfte- und Personalmangel

Arbeitsverdichtung
▸ �Präsentismus

▸ �Erschöpfung, Verschlimmerung 
von Erkrankungen

▸ �Zeitdruck
▸ �Vernachlässigung von Arbeitssicherheit ▸ �Unfälle
▸ �Wegfall von Pausen 

▸ �Erschöpfung, geringere Arbeitszufriedenheit

▸ �Schlafstörungen 
▸ Müdigkeit, Kopfschmerzen
▸ Unfälle

▸ �Eigener Anspruch an Qualität der Arbeit wird 
nicht eingehalten 
▸ �Psychische Belastung durch Dissonanz

Einsatz Ungelernter/Unqualifizierter
▸ Fehlende Fach- und Sachkunde

▸ �Fehler ▸ �Unfälle

▸ Entlastung Stammpersonal
▸ weniger Stress, weniger Krankmeldungen

Überstunden
▸ Muskel-Skelett-Belastungen

▸ Schmerzen, Arbeitsunfähigkeit

▸ Mangelnde Vereinbarkeit Beruf- und Privatleben
▸ �Unzufriedenheit, Stress, Erschöpfung

▸ Eingeschränkte Regenerationsfähigkeit
▸ �Erschöpfung ▸ �Unfälle

Beschäftigte aus dem Ausland
▸ �Ggf. anderes Verständnis von Sicherheit 

und Prävention
▸ �Berufskrankheiten ▸ �Unfälle

▸ Ggf. mangelnde Sprachkenntnis
▸ �mangelndes Verständnis von Unterweisungen 

▸ �Unfälle

▸ �Zusätzliche Fachkräfte, Entlastung Stammpersonal
▸ weniger Stress, weniger Krankmeldungen

Verlängerung der Lebensarbeitszeit bei 
fehlender Unternehmensnachfolge
▸ �Ggf. körperliche Einschränkungen

▸ �Unfälle, Erkrankungen

▸ �Psychische Belastungen
▸ �Ängste, Sorgen

Globale Migration

Flexibilisierung von  
Arbeitszeit und -ort

Digitalisierung

Künstliche Intelligenz

Robotisierung und 
Automatisierung

Demografischer Wandel 

Abnehmende individuelle 
Arbeitszeiten

Schlechte Arbeitsbedingungen

Ungesunder Lebensstil 
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